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Überblick über alle Fortbildungsveranstaltungen des Jahres 2012
___________________________________________________________________________

08.02.2012 Psychiatrisches Kolloquium
Schwerpunkt: Chronische Schmerzen (inklusive Kopfschmerzen)
DR. MED. HERBERT NICKL
Mi. 14.00 – 16.30 Uhr

15. – 18.03.2012 Sexualberatung mit Einzelnen und Paaren
3-teilige Fortbildung zur Vermittlung von
„Sexuologischen Basiskompetenzen“ (Modul I)
DR. MED. RUTH GNIRSS
Do. - Sa. 9.00 – 18.30 Uhr, So. 9.00 – 12.30 Uhr

18. - 20.06.2012 Abenteuer Gender – eine Psychodramatische Forschungsreise!
Psychodramakurs für EheberaterInnen
HILDEGARD SCHUMACHER
Mo. 10.00 – Mi. nach dem Mittagessen, in St. Martin/Bernried

02.07.2012 Psychiatrisches Kolloquium
Schwerpunkt: Die bipolare Störung (manisch – depressiv)
DR. MED. HERBERT NICKL
Mo. 9.30 – 12.00 Uhr

09./10.10.2012 Ältere Menschen in der Paarberatung
Probleme – Ressourcen - Lebensmodelle
JAHRESTAGUNG
Di. u. Mi.

26./27.10.2012 Katathym-imaginative Psychotherapie
Einführung i.d. Grundstufe und Weiterführung f.Fortgeschrittene
DR. MED. WILFRIED DIETER und DR. JADRANKA DIETER
Fr. 15.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 17.00 Uhr

08.11.2012 Psychiatrisches Kolloquium
Schwerpunkt: Essstörungen
DR. MED. HERBERT NICKL
Do. 9.30 – 12.00 Uhr

09. - 11.11.2012 Exerzitien für EheberaterInnen
PRÄLAT PETER NEUHAUSER / DR. THEOL. E. BLESKE
Fr. 10.30 – So. nach dem Mittagessen, in St. Martin/Bernried

Ein Übersichtskalender zum Herausnehmen befindet sich in der Mitte des Programmheftes.
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Psychiatrisches Kolloquium

(nur für MitarbeiterInnen unseres Hauses)

Um  allen  KollegInnen  die  Möglichkeit  zu  bieten,  ihre  Kenntnisse  wichtiger 
psychiatrischer  Themen  aufzufrischen  und  zu  vertiefen.  werden  aktuelle 
Informationen zum jeweils angekündigten Thema referiert.

Andererseits wird auch regelmäßig Zeit für die Fallbesprechung psychisch auffälliger 
Klienten sein.

Mittwoch, 08.02.12
14.00 – 16.30 Uhr
Chronische Schmerzen (inklusive Kopfschmerzen) 

Montag, 02.07.12
9.30 – 12.00 Uhr
Die bipolare Störung (manisch – depressiv)

Donnerstag, 08.11.12
9.30 – 12.00 Uhr
Essstörungen

Referent: Dr. med. Herbert Nickl

Ort: Rückertstraße 9, Raum 14

Anmeldung: für den 08.02.12 bis zum 13.01.12
für den 02.07.12 bis zum 18.05.12
für den 08.11.12 bis zum 05.10.12

Teilnehmerzahl: max. 20

Kursgebühr: keine
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Sexualberatung mit Einzelnen und Paaren 
(3-teilige Fortbildung)

Sexuologische Basiskompetenzen 
(Modul I)

Sexuelle Funktionsstörungen kommen häufig vor, ja gehören zu den häufigsten 
psychosomatischen Störungen überhaupt. Dennoch wird in Beratungen, in 
Psychotherapien und bei Arztbesuchen weiterhin nur selten über diese Probleme 
gesprochen.
In diesem Kurs „Sexualberatung“ möchten wir ein Basiswissen vermitteln, um mit 
sexuellen Problemen im Beratungskontext umzugehen. Erklärtes Ziel ist es zu vermitteln, 
wie in einer achtsamen, respektvollen und doch genauen und konkreten Weise über die 
sexuellen Probleme gesprochen werden kann.
Es werden niederschwellige Interventionsstrategien für die Beratung vorgestellt und geübt, 
andererseits aber auch deutlich gemacht, wann zur Sexualtherapie oder zur medizinischen 
Abklärung überwiesen werden sollte. 

Der Kurs orientiert sich formal und inhaltlich am Curriculum 1 „Sexuologiosche 
Basiskompetenzen“ der Deutschen Gesellschaft für Sexualforschung (DGfS), siehe auch 
www.dgfs.info, die Zertifizierung durch die DGfS wird beantragt.

Referentin: Dr. med. Ruth Gnirss
ist Fachärztin für Allgemeinmedizin und Psychotherapeutische
Medizin mit Ausbildungen in systemischer Paar- und Familien-
therapie sowie Psychodrama und Sexualtherapie. Sie arbeitet heute
in eigener Psychotherapeutischer Praxis in Kassel mit Schwerpunkt
Paar- und Sexualtherapie.

Termin: 15. – 18. März 2012
Donnerstag – Samstag: 09.00 – 18.30 Uhr
Sonntag: 09.00 – 12.30 Uhr

Ort: Rückertstraße 9, Raum 14

Anmeldung: Der Kurs wurde bereits zu einem früheren Termin ausgeschrieben
und ist vorläufig ausgebucht. Wir führen eine Warteliste, weil 
erfahrungsgemäß manchmal Plätze frei werden. 
Interessenten können sich gerne für die Warteliste anmelden.

Teilnehmerzahl: max. 18

Kursgebühr: 200,00 € für Mitarbeiter  280,00 € für externe Teilnehmer
Wenn Sie auf der Warteliste angemeldet sind: bitte überweisen 
Sie die Kursgebühr erst nach Rücksprache mit dem Sekretariat!

Kennziffer: I/12  (bitte bei Überweisung angeben)
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Abenteuer Gender 
- eine Psychodramatische Forschungsreise!

Psychodramakurs  für EheberaterInnen

Sind wir auf dem Weg in eine neue Beziehungskultur?

Mit welchen inneren Bildern und Visionen
von Paarbeziehungen begegnen wir unseren Klienten?

Wie können wir in der praktischen Arbeit den Paaren hilfreich sein
Ihre Begegnungen authentisch und nachhaltig zu gestalten und zu bereichern?

Mit psychodramatischen Mitteln werden wir innere Bilder und Visionen in Szene setzen 
und reflektieren.
Für Ihren beraterischen und therapeutischen Auftrag werden spezielle Kontext geeignete 
Psychodramatische Techniken vorgestellt. 

Referentin: Hildegard Schumacher 
ist zertifizierte Weiterbildungsleiterin und Lehrsupervisorin in der 
Supervisorenausbildung (DGSV) und der Psychodramaausbildung 
(DFP) am ISI-Institut für soziale Interaktion-HH.
Sie arbeitet in freier Praxis in Meersburg am Bodensee.

Termin: 18. – 20. Juni 2012
Montag 10.00 Uhr bis
Mittwoch nach dem Mittagessen

Ort: Bildungshaus St. Martin
Klosterhof 8, 82347 Bernried
Tel.: 08158/255-0Fax: 08158/255-63
Email: zentrale@bildungshaus-bernried.de

Anmeldung: bis 18.04.2012

Teilnehmerzahl: 12

Kursgebühr: 95,00 € für Mitarbeiter
130,00 € für externe Teilnehmer
Übernachtung und Verpflegung (im EZ insgesamt ca. 115.- €)
ist extra im Bildungshaus zu bezahlen.

Kennziffer: II/12  (bitte bei Überweisung angeben)
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J A H R E S T A G U N G

der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Ehe-, Partnerschafts- und Familienberatung München e.V.

und des
Instituts für Forschung und Ausbildung in Kommunikationstherapie e.V.

Ältere Menschen in der Paarberatung
Probleme – Ressourcen - Lebensmodelle

(vorläufiger Arbeitstitel)

Tagungsort: Pfarrheim St. Johannes Evangelist
Gustav-Schiefer-Str. 23, 80995 München

Zeit: 09./10. Oktober 2012

Teilnehmer: alle MitarbeiterInnen der Eheberatung

Kursgebühr: keine

Für Ihre Terminplanung als Vorankündigung - noch keine Anmeldung erforderlich 
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Exerzitien für EheberaterInnen

Exerzitien:

◊ das heißt Übungen und meint einen Zeitraum, der zugleich Frei-Raum und 
Angebot von gestalteter Zeit ist, 

◊ das waren in der Tradition Übungen, in denen wir Himmel und Hölle 
erleben konnten und auf Gott und die eigene Berufung hören und Antwort 
geben konnten.

◊ Auch heute können wir uns im Rückzug auf einen Raum der Ruhe und in 
einer geschützten Atmosphäre den Abgründen und Untiefen unseres 
Lebens stellen, 

◊ ebenso wie der Erfüllung mit dem tragenden Sinn unseres Lebens, der 
tiefsten Freude und unserer größten Sehnsucht oder auch nur der Ahnung 
davon

◊ und wir können in all dem unsere Mitte finden und das was uns trägt und 
in Balance halten kann.

◊ Allein und gemeinsam spüren wir dem nach, was gerade jetzt ansteht, was 
im eigenen Leben als tragend und Ziel gebend erfahrbar oder eben nicht 
erfahrbar war, was vielleicht zu kurz kam und worauf unsere Suche sich 
richtet.

Als Verdichtung menschlicher Erfahrung und als bilderreiches Medium der 
Meditation, als Hilfe eigene Erfahrung zu begreifen, haben sich die Texte des Alten 
und Neuen Testaments bewährt. Deshalb bitte eine Bibel (Altes und Neues 
Testament) mitbringen!

Referenten: Prälat Peter Neuhauser / Dr. theol. Elisabeth Bleske

Termin: 09. – 11. November 2012
Freitag 10.30 Uhr bis
Sonntag nach dem Mittagessen

Ort: Bildungshaus St. Martin
Klosterhof 8, 82347 Bernried
Tel.: 08158/255-0 Fax: 08158/255-63
Email: zentrale@bildungshaus-bernried.de

Anmeldung: bis 21.09.12

Teilnehmerzahl: max. 12

Kursgebühr: keine

Übernachtung und Verpflegung (im EZ insgesamt ca. 115.- €)
ist extra im Bildungshaus zu bezahlen.
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Katathym-imaginative Psychotherapie
Einführung in die Grundstufe und Weiterführung für Fortgeschrittene

Die katathym-imaginative Psychotherapie (KiP) ist ein tiefenpsychologisch fundiertes 
Therapieverfahren. In den imaginierten Bildern des Klienten stellen sich seine aktuelle 
Befindlichkeit und seine zentralen Beziehungskonflikte symbolisch verdichtet dar. 
Das anschließende Gespräch dient der Verarbeitung und Integration. 
Ressourcenfördernde Prozesse werden angeregt und unterstützt.
Ausgewählte Aspekte dieser Therapiemethode sind eine gute Ergänzung und 
Vertiefung für die Beratungsarbeit mit Einzelnen, Paaren, Familien und Gruppen.

Wir werden – nach Bedarf – in Parallelgruppen für AnfängerInnen und 
Fortgeschrittene arbeiten.
Der Kurs wird von der Arbeitsgemeinschaft für Katathymes Bilderleben (AGKB) 
als voller Baustein „A“ für die Weiterbildung anerkannt (ebenfalls von den Ärzte-
kammern). TeilnehmerInnen, die bereits einen Einführungskurs absolviert haben, 
haben die Möglichkeit, die Inhalte eines Aufbaukurses (B1) hinzuzufügen (der dann 
ebenfalls von den Ärztekammern anerkannt ist). 
Die TeilnehmerInnen werden gebeten, Mal-Utensilien (Zeichenblock, Buntstifte, 
Wasserfarben o.ä.) und Tonbandgeräte mitzubringen.
Der Kurs enthält zu beträchtlichen Anteilen Selbsterfahrungsaspekte.

Referenten: Dr. med. Wilfried Dieter und Dr. Jadranka Dieter

Termin: 26. – 27. Oktober 2012
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 17.00 Uhr

Ort: Rückertstr. 9, Raum 14

Anmeldung: bis 12.10.12

Teilnehmerzahl: 20

Kursgebühr: 80,00 € für Mitarbeiter
110,00 € für externe Teilnehmer

Kennziffer: III/12  (bitte bei Überweisung angeben)
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Hinweis

„Versöhnen und Verzeihen 
in Paarbeziehungen“

Jahrestagung des Bundesverbandes
Katholischer Ehe-, Familien- und Lebensberaterinnen 

und –berater e.V.

vom 09. – 12. Mai 2012 in Suhl/Thüringen
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Notizen
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Notizen

12


